
Ä — 245 —— 

No. 310. 1454. 2. Juni. 

Kurfürst Friedrich LI. leiht Cung Bruser und dessen Söhnen die Güter Heinz Winters und 

Hans Brusers zu rechtem Angefälle. 

Anno domini ?c. L quarto dominica Exaudi had myn herre Cunczen Brwser burger zcu 
Lipezk, Heinrichen, Hansen vnd Cunczen sinen sonen eyn schok geldes ierlichs zcinses vff den 
aldrewßen zcu Lipezk, das iezund Heincz Winther ynnehad^), dorezu die thongrube^) vnd alle 
acker, die Hans Brwßer vnd Heincz Winther besiczen, zcu rechten anefalle gelihen also bescheiden- 

. lich, wurden Hans Brewser vnd Heincz Winter mit tode abegehen ane erben, als danne nicht 
eher sollich ß zcinses, die acker vnd thongrube ane Cunczen Brewßer, Heinrich, Hanßen vnd 

Cunczen sine sone komen sollen. Testes er Hildebrand vom Eynsidel ritter obirmarschalg, 

Hans von Kokericz hofmeister canczler 2c. Actum Lipezk ut s. 

| Nach dem Cop. 44. fol. 178 im K. Haupt-Staatsarchiv zu Dresden. 

| a) Vgl. No. 197 u. 240. b) Der Thonberg. 

No. 311. 1454. 3. Aug. | 

| Der Rath verbietet den Petzscher Nachbarn, unter ihren Gemeindegliedern innerhalb des Weichbildes 

| vorgekommene Scheltworte und Zwistigkeiten eigenmächtig zu bestrafen. 

| Sabato post Vocem Jocunditatis hath der rat den Peczscher*) nackeboren gesait, das sie 

| nu forder keynen vnder on busen sollin vmbe zeweitracht scheltwort vnde andern vnwillen, die 

| vnder on in der stat vnde wichbilde geschehen, also sie das beßher gethan habin, sunder was vff 

| | irn ackern vnde irem gute der nackeborschaft geschiit, da reth man on nicht in, so das sie efi 

| geborlich halden. Vnde das eczliche vnder on scheldewort vnde zcweitracht gebusset habin 

| genommen, dorvmbe hath sie der rat von gerichtes wegin vorwandelt geheisschen vnde von on 

| zcwen iczlichim X f geheisschen. Item eandem pecuniam dabunt sabato post Petri ad vincula. 

| Nach dem Rathsbuch fol. 34 im Rathsarchiv zu Leipzig. 

a) Ueber Petzscha vgl. No. 15. 

| No. 312. 1454. 18. Sept. 

| Ulrich Molitoris Official der Merseburger Curie hebt im Auftrage des Bischofs Johann von 

m | Merseburg die wegen Vergewaltigung eines Geistlichen wider Bürgermeister, Räthe und den 
| Stadtrichter verhängte Excommunication bis zum nächsten Weihnachtsfeste auf. 

| | 
| Vlrieus Molitoris de Lypez in decretis baccalarius executor statutorum pro- 

| vincialium per et infra civitatem et diocesim Merseburgensem specialiter deputatus. 

| nec non vicarius in spiritualibus nee non officialis curiae episcopalis Merseburgensis 

| venerabili viro domino Johanni praeposito sancti Thomae in Lypez ceterisque dominis - 

| plebanis ac divinorum rectoribus aliisque presbyteris curatis et non curatis ibidem 

| constitutis in domino salutem. Cum providi et cireumspecti viri domini proconsules


